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Quark Software wurde von Parallax Capital Partners, LLC, einer in Kalifornien ansässigen Private-Equity-Gesellschaft mit Schwerpunkt Softwareentwicklung, über-
nommen. • BST eltromat, Hersteller qualitätssichernder Systeme für laufende Bahnen, und Euro mac Costruzio ni Meccaniche, Hersteller von Schneidema-
schinen und Umrollern, führen ihre Partnerschaft fort. • Der Druckfarbenhersteller hubergroup, USA, hat in einer privaten Transaktion alle wesentlichen Anlagegüter
von Alden & Ott Printing Inks erworben. • swissQprint hat im Großraum Tokyo eine Tochtergesellschaft gegründet, nachdem der japanische Partner sein
operatives Geschäft eingestellt hat. • Seit dem 18. Mai 2017 ist die Zünd Plotting Systems (UK) Ltd. mit Sitz in St. Albans eine Tochtergesellschaft der Zünd
Sys temtechnik AG. • Q.I. Press Controls und KBA blicken in diesem Jahr auf eine mittlerweile zwei Jahrzehnte bestehende Partnerschaft zurück. • Toray
Graphics, Hersteller von Druckplatten für den wasserlosen Offsetdruck, hat die Griso Chemie AG mit Wirkung vom 1. März 2017 zum neuen Exklusiv-Händler
für die Schweiz ernannt. 

LAAKIRCHEN PAPIER 
6-MILLIONEN-INVESTITION 
IN PAPIERMASCHINE 

Ab August 2017 produziert die oberösterreichische Laakirchen Papier
 glänzende Magazinpapiere (SC-Papier) auf der um sechs Millionen Euro aus-
gebauten Papiermaschine 11. Schwerpunkt ist die Produktion ressourcen -
schonender Papiere.   

Mit einer Jahreskapazität
von 350.000 Tonnen zählt
die Papiermaschine 11 zu
den effizientesten Papierma-
schinen in Europa. »Die Pro-
duktionseffizienz zu steigern
und gleichzeitig die Qualität
zu verbessern, se hen wir als
Vo raussetzung, um am SC-

Markt langfris -
tig erfolgreich
zu sein«, erklärt
Mark Lunab -
ba, CEO der

Laakirchen Papier AG. »Mit
der Investition in die PM11
und die Sor ti mentsfokussie -
rung ha ben wir bei Laakir-

chen zukunftsorientierte
Schrit te gesetzt.«  
Ressourcenschonend und
um weltfreundlich hergestell -
te Papiere werden am Markt
verstärkt nachgefragt. So
legt Laakirchen ab Herbst
2017 einen stärkeren Fokus
auf den Einsatz von Recy -
clingfasern. Schließlich kann
Altpapier bis zu sechs Mal
wiederverwertet werden.
Die SC-Papiere von Laakir-
chen sind neben dem Euro-
päischen Umweltzeichen,
FSC- und PEFC-Zertifikat
auch mit dem Umweltsiegel
›Der Blaue Engel‹ erhältlich,
die überwiegend aus Altpa-

pier hergestellt werden. Der-
zeit sind das etwa 330.000
Tonnen jährlich – Tendenz
steigend. Für diesen Recy -
clingprozess entwickelte Laa-
kirchen eine Technologie, die
den Einsatz von Recyclingpa-
pier auch in hochwertigen
Magazinpapieren optimiert.
Die Wiederverwertung von
Altpapier verringert den
Energiebedarf sowie den
CO2-Ausstoß. 

› www.heinzelpaper.com

Laakirchen Papier investiert 6 Millionen Euro in den Ausbau der Papiermaschine PM11.

Bobst 75 JAHRE FALZEN UND KLEBEN
2017 ist es 75 Jahre her, dass Bobst mit der Entwicklung und
Herstellung von Faltschachtel-Klebemaschinen für die Verpa -
ckungsbranche startete. Was 1942 begann, entwi ckel te sich zu
einer echten Erfolgsgeschichte. Bobst Faltschachtel-Klebema-
schinen haben sich als Maßstab für die Hersteller von Falt-
schachteln und Verpa ckungen aus Wellpappe durch gesetzt. Das
1890 von Joseph Bobst in Lausanne gegründete Unternehmen
ist heute in mehr als 50 Ländern vertreten, besitzt zwölf Pro-
duktionsstätten in acht Ländern und beschäftigt mehr als 5.000
Mitarbeiter auf der ganzen Welt. Das Unternehmen erzielte im
vergangenen Geschäftsjahr 2016 einen Umsatz von 1,45 Mrd.
Schweizer Franken.  › www.bobst.com/de

Papierfabrik Utzenstorf 
DER SCHWEIZ GEHT
DAS PAPIER AUS
Ab nächstem Jahr wird in der
Schweiz nur noch im luzerni-
schen Perlen Zeitungs- und
Magazin-Papier hergestellt.
Ende des Jahres stellt die
1892 gegründete Papierfa-
brik Utzenstorf im Kanton
Bern ihren Betrieb ein. Rund
200 Mitarbeiter stehen vor
der Entlassung. Das Ende
kommt nicht überraschend.
Der Hersteller von Presse-Pa-
pier kämpfte seit Längerem
ums Überleben. Der Ende
2015 vorgenommene Schul-
denschnitt hatte nur kurzzei-
tig Luft verschafft. Dem Un-
ternehmen hätten vor allem
die Frankenstärke, die hohen
Preise für Altpapier sowie
der Preisdruck im Markt zu
schaffen gemacht. 

Ab 2018 übernimmt die CPH
Chemie + Papier Holding
(Per len) die bestehenden Kun -
den- und Altpapierlieferan-
tenverträge sowie das Altpa-
piersortierwerk in Utzenstorf.
Nach der Schließung der Pa-
pierfabrik Utzenstorf verblei-
ben in der Schweiz noch acht
Hersteller mit speziellen An-
geboten (so stellt zum Bei-
spiel Landqart Banknoten
her, Swiss Quality Paper pro-
duziert Spezialpapiere und
Kimberly-Clark Hygienepa-
piere). Zur Jahrtausendwen -
de waren es noch 23. 2010
wurde unter anderem die
Kartonfabrik Deisswil stillge-
legt, ein Jahr später schloss
Sappi in Solothurn, und im
letzten Jahr musste Ziegler
Papier aufgeben. Zu dem hat
Cham Paper Group Schweiz
die Papierproduktion nach
Norditalien verlagert. 



I am the power of print. 
Werden aktuelle Meldungen in Zeitschriften veröffentlicht, messen Leser diesen 
eine größere Bedeutung zu (33%) als jenen im TV (20%) oder Internet (10%).

Mehr über Printmedien unter www.print-power.info 

Fotografi eren Sie den Code mit Ihrem Mobiltelefon, 
um die Broschüre online zu bestellen. 
Den Code-Reader können Sie kostenlos unter 
www.upcode.fi  herunterladen.
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